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(981—1) Nr. 1162.

Curatorsbeftcllung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es wird dem unbekannt wo abwesen«

den Johann Schütte von Untersuchor Herr
Georg Spehar aus Weltsberg als oura-
tor 2ä aowm bestellt und ihm die Zu-
stellung des Urtheiles behändiget.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
17. März 1873.
^ 1 0 0 2 ) Nr . 2213.

Edict
zur Einberufung für die VerlassenschaftS-
gliwbiger, Erben und Vermächtnisnehmer

nach F r a n z D e i n i n g e r .
Von dcm aefertigten k. t. Notar als

bestellten Gerichtscommissür werden die«
jeniaen, welche als Gläubiger, Erben oder
Vermächtnisnehmer an die Verlassenschaft
des am 2 1 . November 1872 in Krupp
verstorbenen Franz Dcininger von Schwab-
münchen in Baicrn eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, zur Anmeldung,
Liquidierung und Darthuung ihrer An«
spräche am

9. M a i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr beim l. k. Notar Dr.
Ignaz Wcnediktcr als bestellten Gerichts»
commissar in Tschelnembl im Hause der
Maria Plesec zu erscheinen oder bis dahin
ihre Forderungen schriftlich an das l . l.
Bezirksgericht Tschernembl anzumelden,
widrigen« die Verlassenschaft an die aus-
wärtige Gerichtsbehörde oder die von
derfelben zur Uebernahme gehörig legi<
timierte Person ausgefolgt werden würdc.

Tschernembl, am 5. April 1873.
D r . Wened ik te r

(932—1) Nr. 1124.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit kundgemacht:
ES sei über Ansuchen der Johann

Kastelic 8su. ot M». von Maledule in
die Relicitation der von Maria Podobnil
von St . Veit erstandenen Realität Urb.»
Nr. 92 und 96 aä Herrschaft Sittich deS
Temenizamtcs wegen Nichtzuhaltung der
Licitationsbedinanisse gewilliget und zur
Pornahme derselben auf Gefahr und Kosten
der säumigen Crsteherin die Tagsatzung
auf den

1. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr in dieser
Gerichtskanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität allenfalls auch
um jeden Preis an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 2ten
April 1873.

(767—1) Nr. 1579.

Executive Feilbietung.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. k.

Finanzprocuratur von Laibach gegen Anton
Frank von Tschele Nr. 14 wegen aus dem
RückstandsauSweise vom 5. Oktober 1869
noch schuldigen 19 f l . 68 kr. ö. W . e. 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Prem sud Urb.-Nr. 18
und 19 vorkommenden Realitäten sammt
An- und Zugehör im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 2400 f l . ö. W. ge«
williget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

2. M a i ,
3. J u n i und
4. J u l i 1873 ,

jedesmal vormittags um 8 Uhr hierge«
richts, mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werden wird.

DaS Schatzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wühnUchen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten
Februar 1873.

(866—1) Nr. 1497.

V d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach dem verstorbenen G r e g o r
K o l e l j , Hausbesitzer und Fleischer in

Predmost.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 17. Februar
1873 mit Testament verstorbenen Gregor
Kolelj, Hausbesitzers und Fleischers in
Predmost. eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An»
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 3. M a i 1 8 7 3

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens dense!«
ben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Lack, am 1. April 1873.

(676—1) Nr?604. '

Erecutive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Theresia

Bertoncelj verehlichte Tomazic von Auber
gegen Josef Vertoncelj von Godefchitsch
Nr . 32 wegen auS dem gerichtlichen Per»
gleiche vom 24. Apr i l 1836 schuldigen
200 si. ö. W. o.». o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö»
rigen, im Grundbuche des GuteS Burg-
ftall sub Urb. 'Nr. 4 vorkommenden Hub-
realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerthe von 4020 fl. ö. W. , gewilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbie'
tungS-Tagsatzungen auf den

3. M a i ,
3. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
GerichtSlanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schatzungswerthe an
den Meistbietenden hintangegebcn werde.

DaS Schähungsprototoll, der Grund»
buchSextract und die Licilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 12ten
Februar 1873.

(921—1) Nr7 i545."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuratur now. des hohen Aerars die
exec. Versteigerung der dem Matthäus
Podjed von Mosche gehörigen, gerichtlich
auf 1156 ft. geschätzten, im Grundbuche
Pfarrkirchengilt S t . Udalricl und Pfarr-
hof Rectf.-Nr. 1 vorkommenden Realität
veto, schuldiger l. f. Steuern per 53 fl.
59 kr. e. 8. c. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
Hiergerichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schatzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Mürz 1873.

( 9 7 9 - 2 ) Nr. 1853.

Erinnerung
an J o s e f S t r u z e l von Grüble.

Von dem l . t. Bezirksgerichte Tscher«
nebl wird dem unbekannt wo abwesenden
Josef Struzel von Grüble hiemit erinnert:

Es habe Peter Urih von Grüble
wider denselben die Klage auf Anerken-
nung des Servitulsrechtes c. 8. o. uud
IMou. 7. Mürz 1873, Z . 1853, Hieramts
eiugebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 8 . A p r i l 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O . angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Mathäus Iatoföiö von Grüble als curator
2ä aewm auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Tschermmbl, am
1. Apr i l 1873.

(561—1) Nr . 470.

Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird der Maria Graucher, Ursula Zigole,
Johann und Stefan NoSmann, dann
Maria und Mica Braucher, Maria Ros»
mann geb. Braucher, Ulfula Zigola, Ma-
rianna, Agnes und Maria Nosmann, alle
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Jakob Podgoröel von Uttik
wider dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erloschenertlürung der auf der Realität
«ud Urb.-Nr. 43, Rctf.-Nr. 35 ad Grund-
buch Dllmlapilelgilt Laibach zu ihren Gun-
sten intabuliert haftenden Satzposten und
sonstigen Rechte 8ud pray». 29. Jänner
1873, Z. 470, Hieramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Kronabcthvogl, t. l. Notar
in Stein, als ouiator aä aotum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diefe
Rechtsfache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30ten
Jänner 1873.

( 9 1 5 - 2 ) Nr. 1442.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Kuralt
von Gortnavas die excc. Versteigerung dcr
dem Johann Danic von Michelstelten ge-
hörigen, gerichtlich auf 8875 ft. 70 kr. ge-
schätzten, im Grundbuche Michelstetten «ub
Urb.-Nr. 79 vorkommenden Realität M o .
schuldiger 1513 ft. 8 kr. o. «. c. im Neassu-
mierungSweae bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hieryerichtS, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie daS Schatzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
16. März 1873.

(764—2) Nr. 204l.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietnng.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Feisttlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iol'anna
Lican und des Josef Spelar alS Aol<
münder der minderj. Franzisla Litan von
Feistriz die mit dem Gescheide vom M »
Oktober 1872, H. 9132, auf den M "
Februar 1873 angeordnete dritte eM
Feilbictung der Realität deS Anton M
von Zariica HauS-Nr. 5, Urb.-Nr. '"
ilä Nadelsegg und Urb.-Nr. 13 aä He"'
fchaft Prem mit Beibehaltung des O B ,
der Stunde und mit dem vorigen AnhllB
auf den

29. A p r i l 1 8 7 3

übertragen worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2 ^

Februar 1873.

( 8 8 3 - 2 ) N r . ^ i Ä '

Dritte exec. Feilbietutz
I m Nachhange zum Edictc vom 2 ^

November 1872, Z. 19.144, wird ^
t. l. stüdt. dcleg. Bezirksgerichte Ll»W
hiemit bekannt gemacht:

ES werden über das von dcr EM
tionsführerin einverständlich mit i N ^
Zhezh, Witwe deS Executen Johann ZW
gestellte Ansuchen die mit Bescheid »°°
21. November 1872, Z. 19.144, auf °"
26. Februar und 29, März 1873 a"«'
ordneten ersten zwei exec. Feilbietunl
der dem Johann Zhezh resp. dessc« ^ ,
lasse in Brunndoif gehörigen 3 «
Urb.-Nr. 42 aä Sonnegg pcw. 3b <
64'/„ kr. f. N. mit dem für abgch^
erklärt, daß cS lediglich bei der mit oM
Bescheide auf den

30 . A p r i l 1 8 7 3

angeordneten dritten Fellbietung sei" ^ .
bleiben habe, und daß bei dieser Ftl'l
tung die in Pfand gezogene Realität'
thigenfalls auch unter dem Schätzt
werthe an den Meistbietenden hiB"
geben werden wird. ^ ,

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht
bach, am 21. Jänner 1873.

(733^2) Nc. ^ '

Bekanntmachung „
Von dem l . l . stübt. delcg. ^ e ^

gcrichte Laibach wird dem unbc la^s -
befindlichen Herrn Franz Ritter v. >" Ho<
hardt und der Mar ia Prußnik gebo^ch-
gainit oder deren allfälligen R e ^
folger bekannt gemacht: Hü'

Es habe wider dieselben F^"« ^c
paniic von Selo bei S t . M a " ' " ^
10, Jänner 1873, Z . 395, die Kl°U
Verjährt, und Erloschenerkläruns ^ ^
ll.) des für Herrn Franz Ritter " ' ^ i>"

hardt rllcksichtlich des Kap i " " ^
Reste pr. 300 st. haftenden S « " I,l,
nes vom 30 J u n i , inlab. ^
1825, und ,n< f

d) des ,ür Mar ia Prußnit geb" " ^ fü
gaönit rücksichtlich des H e i r « ^ " ^
1000 fl. E. M . haftenden A " ^ F
fes vom 10. Februar 1827,'Ntav.

Juni 1833, . ,5 / . /
bei der Realität Rectf.-Nr-^,7 e i ^
415/d 2<1 Weixelbach hielaenchlo^^
bracht, worüber zum ordentlichen ^
chen Verfahren die Tagsatzung «"'

29. A p r i l d . I - , ^
vormittags 9 Uhr hicraerlchts, " l ^ l
Anhange des § 29 a. G- O- " " "
worden ist. . «,„ ,u U

Die Getlagten werden d H " s ^
Ende erinnert, daß s i c ^ n s " " « ; dc"
Zeit selbst erscheinen " " ' X ' M <

Advocat hierorts, »hrc Rech o c
die Hand zu geben o er «in . z
Sachwalter diesem Gerich e " ^ ^ i t K
machen haben, widrigens d e,e ^
mit dem aufgestellten curator
verhandelt werden u m b . ^ ^

K.,. stüdt. deleg. Bez i r k
bach, am 21 . Jänner 1875
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lVw-2) Nr. 632.

.. Erinnerung
«"«lllton P o t o l a r und dessen Nechts-

Nachfolger.
^"Ml dem f. f. Gerzirksgerichte Sittich

w>ro dem Anton Polotar unbekannten
"usenthlllles ober dessen Rechtsnachfolgern
°°" Polllsch hiermit erinnert:
, /es habe Ursula Potolar von Polilsch
"°'°'ir. 14 tvider dieselben dic Klage

'^lsitzu^ der Realität Urb.-Nr. 138
."Vttrschaft Sittich des Gebirg^amtcS
ö ° ^ ' ^ ' Februar 1873, Z. 632,
Ne «, ""abbracht, worüber zur münd-
^ " Verhandlung die Tagsatzung auf den

frKy ^ll). A p r i l 1 8 7 3 ,
der M ^ "u l dem Anhange dcS § 29
llaa/ ' ^ ' ^ ' angeordnet und den Gc-
h..?"' Wegen ihres unbekannten Aufent-
lgta °b Strudel von Pclsch als ou-
s>en I s^ ^ " ^ °"l ihre Gefahr und Ko-

Wellt wurde.
^ .,̂ ^sen werden dieselben zu dem Ende
^'Ml'gct, daß sie allenfalls zu rechter
»t>!>, ^ ^" erscheinen oder sich einen
^ ^ Sachwalter zu bestellen und anher
^ zu machen haben, widrigen^ diese
^sache mit dem aufgestellten Curator

Andelt werden wird.
j t / ' l- Bezirksgericht Sittich, am 22ten
?uc>r 1873.

V^-3) Nr. 979.

Necutive Fcilbietung.
lvir?! ^ lu t. t. Bezirksgerichte Wippach

" h'emit bekannt gemacht:
del«^ ^ ^ ^ " baö Ansuchtn dcr Han«
^ " " l l a Josef Pollack von Trieft gegen
bel, °" ^"^ "°u Wippach wegen dcr
^auftteten Forderung per 2000 f l . 94 lr.
Verk'^' ^' ^ ' " ^^ executive öffentliche
, MeiMung der dem lchtcrn gehörigen,
. ' ^rundbuchc der Herrschaft Wippach
w s ^ ^ ' 1^3- ^ uno 2!) und iiä Pre-
^lstcil, tom. IV, 1^3. 272 vorkommen-
^ Realitäten im gerichtlich erhobenen
Mungswerlhe von 2055 f l . ö. W. ge.
^ ^ u n d zur Vornahme derselben die

' MbietungS - Tagsatzungen auf den
26. A p r i l ,
2 7. M a i und

l"tsm«, 2 6 ' J u n i 1 8 7 3 ,
^ t t l ? , vormittags um 9 Uhr in dieser
sl'ww. öle,', mit dem Anhange be-
3kM warden, baß die feilzubietende
Ulltcr k b" der letzten Feilbictung auch
betend ^chätznngswcrthe an den Mcist-

Dn« ^"tangegeben werde,
buch«, " ^chatzungeprototoll, dcr Grund-
tünncz, h " U"d die Licilalionsbcdingnisse
liche« z, '̂tsem Gerichte in den gewöhn«

K , 3^sluuden eingesehen werden.
Hg/z i^zütsgericht Wippach, am 6ten

^) Nr. 1354.

^lttliten-Vcrsteigerung.
dird b!» ^ k. Bezirksgerichte Krainburg

Hg s°"M gemacht:
> l l r , , ^er Ansuchen der l. l. Finanz-
Wbiel. ' " w - des h, Ncrars die exec.
^o-e a. der der Margaret!) Stare von

gerichtlich auf 2480 f l .
^«<b i . ' " Grlindbuchc Domkapitel
^ ^ ' N ' / ^ ^ ^ ' ' ^ °« . 'Nr . 54,
s ̂ lliae' ^ vorkommenden Rcalilüt

^g«. ""^ 5'ezu drei FcilbictungS-Tag-
'- und zwar die erste auf den

^ l . ' ^ u n i 1 8 7 3 ,
> ich .° " " i t tags von 11 bis 12 Uhr
"l°°rd,7 "" t dem Anhange angeord»
A , n, daß die Pfandrcalilät bei der
er libe ^ " ^ " Fcilbietung nur um
'^!, at,., " Schätzungswcrth, bcl dcr

" ^ b e n ^ auch unter demselben hintan-
i Die "ben wird.
?esond """ionsbedingnisse, wornach
^°°te °j, ledcr Licitant vor gemachtem
c^Aci t^ /^perz, Vadium zu Handen
y^'e da« Kommission zu erlegen hat,
>>'dbuH« h"h""as.Prototoll "nd der
^chen N ^ ° " lönnen in dcr diesge-

i!j kl- k «^ll'.s^atur eingesehen werden.
' Vliir'z iH?sa.erlcht Krainburg, am

(873—2) Nr. 1496.

Erecutive
RealitätenVersteiqerung.

Vom l. l. Gczirlögerichtc Tschcrncmbl
wird brl uutt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Vogrin
von Unterdculschau die execulive Vcrstei-!
gerung der dem Johann Vogrin gchöri- j
gen, gerichtlich auf 680 fl. geschätzten Rca, i
litat lld Gut Tfchcrncmbl sud Cuir.-
3ir. 324, i ) ^ . m < ) bewilliget und hiezu
drei geilbittungS-Tagsatzungen, und zwar
dic erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

30 . M a i
und die dritte auf deu

27. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gcrichtslanzlci, angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Februar 1873.

(331—3) Nr. 381.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den Kaspar Prrgel und Franz Schnpla
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe Matthäus Kobau von Sa«
nabor Nr. 18 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung dcS EigenthumSrechtes ans
dic zweite Hälfte der znr kä Herrschaft Wip.
pach 8iid wm. IV, i>^ . 180 eilMlrtMncn
°/z» Hubc gehörigen halben Wicse v poll,.,
u^ii 8ud pr^63. 24. Jänner 1873, Zahl
381, Hieramts eingebracht, woriiber zur
mündlichen Verhandlung die Tngsatzung
auf den

29. A p r i l 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Difrancesli von Sturja als
curator kä 8,etum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dlcsclbcn zu dem Cudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen» dtlfc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Beziltsgericht Wippach, am 25ten
Jänner 1873.

(920-^3) Nr. 1356.

Executive
Realitätm-Versteistcrung.

Vom l. t. Gczirlssscrichtc Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei iibcr Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur nom. dcS h. AerarS die exec.
Fcilbiclung der dem Barthclmä Ierman
von Krainburg gehörigen, gerichtlich auf
5880 fi. geschätzten, in Kramburg gclege-
ncn, 8ub H..Nr. 185 aä Stadt Krainburg,
Stadel. Garten und Acker Urb.-Nr. 152
und 152 V, kli Freisassengrnndbuch und
Post-Nr. 142 l»,(I Sladl Krainbnrg, Acker
Urb.«Nr. I I î ä Floriau'schc G'lt, Pirk^ch'
anlhcil Post-Nr. 81 , 84 und 88 aä vladt
Krainburg und Pirkachantheilc P.-Nr, 119,
120 ^ä Stadt Krainburg pow. schuldiger
Steuern :c. per 221 f l . 45 lr. c 8. o.
bewilliget und hiczu drei FcilbictungS Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

30 . A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a l
und die dritte auf den

1. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr
hicrgcrichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcaliläl bei dcr ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
den Schätzungswerth bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegclicn wer-
den wird.

Die tticitalionSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachten,
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Kicitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchatzungSprolololl und dcr
Grundbuchsexlract können in dcr dieSgc-
r'chtlichcn Registratur eingesehen werden.
12. Mittz N ' " " " ' ^ Krainburg, am

(882—2) Nr. 8805.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb im Nachhange zum Edicte
vom 2 ! . November 1872, Z. 19.145,
hiemit bekannt gemacht:

« Es werden über daß von der Execu-
! tionsführcrin cinvcrständlich mit dem Exe«
! cnlcn l,cstell!e Ansnchcn die mit Bescheid
i vom 21. November 1872, Z. 19.145.
mis den 26. Februar und 29. März 1873
angeordneten ersten zwei exec. Feilbictungen
der dem Josef Janlovic gehörigen Rea-
lität Urb.-Nr. 69 aä Sonncgg i)ow. 57 fl.
88 lr. f. A. mit dem für abgehalten er»
klärt, daß es lediglich bei dcr mit obigen
Bescheide ans den

30 . A p r i l 1 8 7 3
angeordneten dritten exec. Fcilbictung sein
Verdlcibsn habe und daß bei dieser Feil-
biclung obige Realität auch nölliigenfalls
unter dem Schähnngswerthc an den Meist-
bietenden hintangegebcn werden wird.

Laibach, am 16. Februar 1873.

"M7H3) Nr7885

Rcassumierung ezecutiver
Rcalitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bcziitsgerichte Krainbulg
wirb bekannt gemacht:

Es <ci über Aisuchcn des Franz Ku-
rall von Gorenavas. durch Dr. Gurger,
die excc. Verstcigclung dcr dcr Marianna
Sajovic vcrehlichte Ptt r i i von Michelstet-
lcn gehörigen, gerichtlich auf 2373 fi. 40 lr.
geschätzten, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Michelstctlcn sud Urb.-Nr. 67 vorkom-
menden Realität im Rcassumierungswcgc
1)ct,0. 315 ft. und 262 ft. 50 lr. bcwilli-
get und hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzun-
gcn, und zwar die erste auf den

2 8. A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Gcrichtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über den Schiitzungsmerlh, bei
dcr drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatznngsprototoll und der
Grundbuchscfiract lönncn in der dieS-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Februar 1873.

(731 -3 ) Nr^913^

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wild bekannt gemacht:

l̂ t< sei über Ansuchen dcr l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die exec. Versteige»
rung dcr dcr Muria Marov von Salloch
gehörigen, gerichtlich auf 100 fi. gcschätz-
ttn, im Grundbbuche Kalttnbrunn «ud
Einl.'Nr. 67 vorkommenden Realität peto.
65 fi. 54 kr. 0. 8. v. bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. A p r i l ,

die zweite auf den
2 8. M a i

und die dritte auf den
2 8 . J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
dcr Gclichtslanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die ^icitlltionS-Bcoingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadinm zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchähungSprototoll und der
Grundbuchsextract lönncn in dcr dies-
gerichtlichen Registratur rmgrschen werden.

Laibach, um 3 l . Jänner 1873.

( 7 3 0 - 3 ) Nr. 1017.

Uebertragulig
erecutiver Feilbietuug.

! Vom t. l. slädl. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 12. Oktober 1872, Z. 17.044 hie-
mit bekannt gemacht:

Es werden die in der EfecutionSsache
der l. l. Finanzprocuralur iwm. hohen
AerarS und des Grundentlastungsfondes
^cgcn Johann Podlipec von Gruimdorf
mit Bescheid vom 12. Oktober 1872,
Z. 17.044, auf den 18. Jänner. 19. Ft-
luuar und 22. März 1873 angcoronrlcn
tfecutiven FcllbietungS-Tagsatzuugen dcr
dcm Johann Podlipec von Brunndolf
gehörigen, im Grundbuchr der Herrschaft
Sonneg lol. 36 «ud Urb.-Nr. 35, Rcts.-
Nr. 32 und 35 vorkommenden, ^sichtlich
auf 130 fi. 20 lr. bcwertheten Realität
von amtswcgen auf den

26. A p r i l ,
2 8. M a i und
2 8. J u n i d. I . ,

vormittag« 10 Uhr Hiergerichts, mit dem
frühern Anhange übertragen.

Laibach. am 25. Februar 1873.

(771—3) Nr. 153.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seifen«

bera wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn Franz

Zoric von Seisenbcrg gegen Kail Fabjan
von ebenda H.-Nr. 32 wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 16. Novem-
ber 1869 schuldigen 400 f l . ö. W. c u. «.
in die executive öffentliche Verstciu.er»mg

^dcr dem letzteren gehörigen, im Giund-
buche dcr Herrschaft Seiscnbcrg «ud Rclf..
Nr. 26 vorkommenden Realität im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
3145 fi. ö. W. gewilliget vnd zur Vor-
nahme derselben die RcalfeilbietungStag-
satzungen auf den

25. A p r i l ,
2 8. M a i und
2 7. J u n i 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GcrichtStanzlei, mit dcm Anhange bestimmt
worden, dah die feilzubietende Rcalilät nur
bei dcr letzten Feilbictuny auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hinlangcgeticn werden wirb.

Das SchätzungSprotololl, dcr Grund»
buchSextract und die LicilaiionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenbcrg, am
16. Jänner 1873.

^76b—2) Nr^1428?

Executive Feilbietnng.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
ES seien über Bewilligung und An-

suchen deS hohen l . t. LandcSgcrichtes
Laibach vom 1. Februar 1873, Z. 521,
zur Vornahme dcr exec. Frilbietung der
dem Johann Cucrl von Grafenbrunn ge«
dötigtn, in der l>ainischcn Landtafcl uub
Band XV1I, lol. 145 vorkommenden,
gerichtlich auf 180 fi. geschätzten, in dcr
Steuergemeinde Grafcnbrunn gelegenen
Grundparzcllen pew. dem Herrn Johann
Vaumgartner i i Si^hnc schuldiger 157 fi,
c ». «. drei Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9. A p r i l ,
die zweite ouf den

30. M a i
und die drille auf den

1. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr in der hie-
sigen Gerichtslanzlci, mit dem Gcisahc
angeordnet worden, daß diese Parzellen
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über deu Schätzungswert!),
bei dcr dritten aber auch unter demselben
an den Meistbietenden werden hinlangc»
geben werden.

Der Landtafelextract, daS SchätzungS«
Protokoll und die Licitalionöbcdingnissc
tonnen in der hiesigen GerichlStanzlei in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. t. Bczirlsgeilcht Fcistuz, am 13len
! Februar 1873.
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Pfandamtliche Lieitation.
D i e n s t a g d e n 539. A p r i l werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monaiü

N4 Februar R8V«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 17. April 1873.

Kaiser Franz Josef-Bad zn T i e r
Can der Eisenbahn-Station Markt Tüffer).

Naturwarme Väber von !ie bis ,1N» l i . nach Auswahl, analog dcn Thermen GastciuS.
Die mit allem Comfort ausaeftattete Kuranstalt hat sowohl allgemeine als Separat--Spntz-

unb Douchcdäder von verschiedener Temperatur. Die Heilquelle, bekanntlich die wärmste und mäch-
tigste unter den steierischen Thermen, ist von vorzüglichster Wirlung in allen Nerven- uub Frauen-
krankheiten (Migräne, Krämvfcn, Menftrualfehlern, Schmerzen und Koliken beim Eintritte der Regeln,
passiven Blut und Echlcimflüssen, in der Bleichsucht lc,), in Lähmungen, Hämorrhoidal und Nü-
ckenmarlsleidcn, in gichtischen und rheumatischen Uebeln, Ischias und ähnlichen ssormcn.

Zur Unterkunft der Kurgäste flehen im Kurhause gegen bundcrt Zimmer bereit. Außerdem
findet man Aufnahme in mcbrercn nahegelegenen Gast- und Privathäusern in Markt Tüffer, in der
Vil la Stein, Nomenborf zc. Weitere Auskunft ertheilt die Direction d«s Kaiser Franz Josef-Bades
zu Markt Tüsser, welche Broschüren und Prcistarife gratis versendet.

Der Saüfirlrnnnen zu Badein
(das steierische Vichy-Wasser).

)? Dies« köstliche Säuerling ist unter alleu europäischen Natron-Säuerlingen der reichhaltigste
35 (reicher an Kohlensäure und loblsaurem Natron >Uö Ni l in , Gleichenberg, Ems, Preblau) und zelch^
)3 net sich noch besonders durch seinen großen Lithion-Gehalt aus, an dem er alle bekannten Mincral-
)H Wässer weit übertrifft. Als Epecisicum geaeu Vlasen- und Stcinlranthcitcn l^allcn«, Alascn und
)» Niereustcine), gegen gicktiscke (Harnsäure) Ablagerungen kommt ihm leine ähnliche Heilquelle gleich.
^ Nähere« enthält die Broschüre, welche von der Vrunncnvcrwaltung zu Radeln (bei Nadlersburg in
)? Tteiermark) gratis versendet wird. <»58—3)

(975—2) Nr. 2919.

Curatorsbestellung.
Dem unbekannt wo befindlichen M i -

chael Schulte von Tschöplach Nr. 8 wird
zur Wahrung seiner Rechte Herr Jure
Fugina aus Tschöplach zum curator M
»owm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Aftril 1873.

^ 8 5 0 — 3 ) Nr7 1 4 6 1 .

Bekanntmachung.
Der Agnes Dolenc beziehungs-

weise deren Erben und Rechtsnachfol-
gern wird zur allfälligen eigenen Wah-
rung ihrer Rechte hiemit bekannt gê
geben: Es sei der diesgerichtliche Be-
scheid von gleichem Datum und Zahl,
womit auf Grund der Quittung vom
8. September 1863 im magistral
lichen Grundbuche Cons.-Nr. 1 1 , Band
10, Seite 4 1 , die Einverleibung der
Löschung des für Agnes Dolenc unter
O . Z . 4 zur Sicherstellung der For-
derung aus dem Vertrage vom 21 ten
Februar 1858 per 50 f l . C. M . haf-
tenden Pfandrechtes bewilligt wurde,
für die Gläubigerin Agnes Dolenc
dem aufgestellten curator aä 3.ewm
Herrn Advocaten Dr . Steiner zuge-
stellt worden.

Laibach, am 15. März 1873.

^ 0 4 - 3 ) Nr. 1523.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach dem verstorbenen Herrn A l o i s
P e r e n i c , Realitätenbesitzer von Planina.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Planina
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 24. Jän-
ner 1873 ohne Testament verstorbenen
Herrn Alois Perenic, Realitätenbesitzer
von Planina, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

25. A p r i l 1 8 7 3 .

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch Vezahlung der angemelde-
ten Forderungen erschöpft würde, lein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
rm Pfandrecht gebührt.

K. l . Bezirksgericht Planina, am 15ten

(808-2) Nr. 1691.

Guratorsbeftellunq.
Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht, es sei Hcrr
Franz Furlan von Mottling dem unbe-
kannt wo befindlichen Georg Nemcmik von
Schelebei Nr. 10 als curator ad^euti«
aufgestellt und zur Uebernahme nller auf
denselben laufenden diesgerichtlichen Er«
ledigungen ermächtiget worden.

K. t. BerirkSgericht Mott l ing, am
22. März 1873.

(878—3) ' ' Nr. 2335.

Edic t
zur Einberufung der Perlasseuschafts-GläU'
bigcr nach der verstorbenen Privaten M a-
r i a H u d o v e r n i g , Stadt - Nr. 278,

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach werden diejenigen, welche als Aläu
biger an die Verlassenschaft der am 22ten
November 1872 mit Hinterlassung eines
schriftlichen Testamentes verstorbenen Pri<
vaten Maria Hudovernig, Stadt-Nr. 278,
eine Forderung zu stellen hcibcn, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche am

26. A p r i l d. I .
vormittags 9 Uhr hiergerichts zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben au die Verlassen'
schaft, wenn sie durch Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als inso
ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 10. Februar 1873.

(732—3) Nr. 1016.

Grecutive Feilbietimg.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edictevom 12.Oktober 1872, Z. 170.45,
wird vom l. k. städt. delcg. Bezirksgerichte
Laibach hiemit bekannt gemacht:

Es werden die in der Efeculions-
sache der t. l . Finanzvrocuratur uoin. des
H.Aerars und des GrundentlastungsfondeS
gegen Lulas Ieschel und LukaS KoSjel
von Untergamling pcto. 102 f l . 39 kr.
o. 8. o. mit Bescheid vom 12. Ollober
1872, Z. 17.045, auf den 18. Jänner,
19. Februar und 22. März 1873 ange»
ordneten exec. Feilbietuugstagsatzungen der
dem LukaS Ieschet, nun Lulas Kosjct
von Untergamling Nr. 17 im Grund-
buche Michelstetten Post-Nr. 18, Urb.-
Nr. 722 vorkommenden, gerichtlich auf
225 ft. bewirtheten Realität von amlS-
wegen auf den

26. A p r i l ,
2 8. M a i und
2 8. J u n i d. I .

vormittags 10 Uhr Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

Laibach, am 25. Februar 1873.

Bad Neuhaus
sTteiermark)

an der Siidbahnstation V i l l i (mittelst Schnellzug 8'/, Stunden uon W i e n , 6 ' , ^ " n i ^
von T r i e f t , 12 Stunden tPostzug) von Pest entfernt), kräftigende Gebirgsthcrme von 29'^ "^'
von unilvertroffener Heilwirkung in Frauen- nnd Nervenlranlheitcn, Rheumatismen, Darm- "
Blasen-Katarrhen, Drllseu- und Gelenlslcidcn, mangelhafter Vlulbereitung, Bleichsucht, " tNM,"
ic. :c., herrliches Klima, kräftige Gcbirgsluft, neueirichlcte elegante Separatbiider. Molteüstcom,
treffliche Restauration mit 2 neuen clegäuteu Speifcsälen, einem neuen Dameu'Lescsalon " " ° . , ^
ren-Nauchzimmer, Vermehrung der Wohnungen durch eiu neuerbautes elegantes Zinshaus, log
zweimalige Postverbinduug mit Citli. t ^ ^ ^ .

Saison-Eröffnung l . M a i . Anfragen und Bestellungen an 6!o v i l e o t i o u 6e« !«U^'
«o l ia l t l io l ieu » l inera iba t ies I X « ^ » » « « » bei v i l i i , Tteiermarl . Program me nnt r̂c>°
tarif durch dieselbe gratis. Vadc^Broschilre aufgelegt bei lli-zn,«mNII<>l- in Wien 1^71, iu ̂ '
ziehen durch alle Buchhandlungen. Badearzt uub Director »V^. H>»>»l»xt. l *n>»»»^»

Von guß-, schmiedeisernell und Thonröhren
und Verbindungsstücken M st^s großes r^er die Eon-
tinental-Actiengesellschaft für Wasser- und Gas-
anlagen in Berlin, Prinzenstraße 7 1 ; w Bres-
I M Mbüßerstraße 12; in G ^ i Nadchlystraße Nr. 1. ^35—6)

! (964—3) Nr. 2131.

! Concurs-Eröffnung
des Mathias Kuschar, Handels

mann in ilaibach.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des unter der Firma „ M . Ku
schar" zum Betriebe einer Schnitt-
warenhandlung in Laibach im Regi-
ster für Einzelnfirmen eingetragenen
Firmainhabers Herrn Mathias Ku-
schar, Handelsmannes in Laibach, be-
williget, der k. k. Landesgerichtsrath
Franz Ritter v. Gariboldi zum Con-
curs-Commissär und der Advocat Dr .
Josef Suppan zum einstweiligen Masse-
verwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 . M a i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr im Amtssitze desj
Concurs - Commissars, angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der
zur Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs-
masfe einen Anspruch als Concurs-
Gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

3 1 . M a i 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

2 0 . J u n i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr vor dem Concurs-
commissär, angeordneten Liquidierungs-
tagfahrt zur Liquidierung und Nang-
bestimmung zu bringen. '

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen- ^
den angemeldeten Gläubigern steht das '
Recht zu, durch freie Wahl an die

Stelle des Masseverwalters, fti^
Stellvertreters und der Mitglieder^
Gläubigerausschusses, die bis daP
im Amte waren, andere Personen O
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlich«^
im Laufe des Concursverfahrcns ^
den durch das Amtsblatt der „ ^
cher Zeitung" erfolgen. .

Laibach, am 14. Apri l ^ '

(907-3) ' Nr. < '̂

Relicitation. ,.
Voni l. l. Bezirksgerichte Reifliiz°"

hlemit bekannt «emacht: ^
ES sei die Nclicitalion der vo»« ' ^

haun Aega von Traunagora bei t»el
I I. März 1872 staltgefimdenm 6 " " " /
Veräußerung um dcn Mcistbot ^
1232 fl. erstandenen, im GrundbuAz
Herrschaft Ncifniz lmd Ulb.-Nc. 9 ^
vorkommenden, derzeit noch auf 3 ^
Iclouöcl von Soderschiz vergelv^
Realität wegen Nichterfüllung del ^
tionsbedingnisse bewilliget und zl»
Vornahme die Tagsatzung auf de«

26. A p r i l 1 8 7 3 , ^
vormittags 9 Uhr hiergerichlS, 'N'^»
Beisätze angeordnet, daß hiebci obi^ ^
lität auf Gefahr und Kosten dcS s ^ i i '
Erstehers allenfalls auch unter detN .^,
hungswcrthc an den Meistbietende"
angegeben werden wird. cM

K. k. Bezirksgericht Reifniz, <""
Februar 1873.

(752-2) Nr. l"

Grintterung. ^ B
Vom dem t. k. GezillsMichte l " ^

wird dem unbekannt wo befindliche" , ^
PruS von Schclesnil, bez ichul '^"^ /
nen Erben und Rechtsnachfolge"' "
erinnert: ^chel̂ '

ES habe Marko Kucinic von « ^ l -
nil wider dieselben die Klage " ' ̂ , -
tennung der Ersitzung der Real'" ^ >
Nr. 56 ad Herrschaft Mottling ^ , / e i <
13. März 1873, Z. 1581, h i e ^ ^
bracht, worilber zur ordentl'«?" ^ t>e»
lichen Verhandlung die TagsatzU"»

30 . A p r i l 1 8 7 3 , sß2
früh 9 Uhr, mit dem Anhang ^^os" .
a. G. O. angeordnet und de" ^ 0 » "
wegen ihres unbekannten " " ' „ ^ '
Marko Nemanii von Drasch'^„„d5°
ri lwr iicl aowm auf ihre Ms»«, ^
sten bestellt wurde. delN «.^

Dessen werden dieselbe. 3" , ̂ K
verständiget, daß sie allenfalls ^<
Zeit selbst zu "scheinen o^ , ^ , <
?ndern Sachwalter zu besteU ' ^ns K
namhaft zu.nachen haben, nndr̂ « ^
Rechtssache mit dem aufge' ^ . ,̂
aä ^ewm verhandelt " " " ' ^ g ,

K. l. Bezirksgericht - " ^
13. März 1873.

Druck und Berlag von Izuaz v. it leinmayr t Fedsr Bamberg.


